
GEMEINDE
ZEITUNG
Amtliche Mitteilung
www.bad-schallerbach.at

Eintragungsverfahren
Volksbegehren
31. März bis 7. April 2025
Seite 2

Umfangreiche Festtage
der FF-Bad Schallerbach:
30. April, sowie 3. u. 4. Mai
Seite 14

32. Mostkost Bad Schallerbach
der Ortsbauernschaft
26. und 27. April 2025
Seite 16

Zugestellt durch Post.atAusgabe 3 | März 2025

70 Jahre Verbrüderung
Koksijde-Bad Schallerbach
Jubiläumsfeierlichkeiten
von 1. bis 3. Mai 2025



AUS DEM RATHAUS

WIR FREUEN UNS 
ÜBER DIE GEBURT VON
Konstantin Ian Zauner, Sohn  
von  Christine u. Johann Zauner

Aleksandar  Babić, Sohn von 
Marija u. Stefan Babić

Matheo Blahous, Sohn von 
Sabrina u. Benedikt Blahous

WIR

TRAUERN UM

Frau Gudrun Hofer,
verstorben im 85. Lebensjahr

Frau Auguste Hinterberger,
verstorben im 93. Lebensjahr

Frau Maria Ehrnleitner,
verstorben im 87. Lebensjahr

EINTRAGUNGSVERFAHREN VOLKSBEGEHREN
Es wird hiermit verlautbart, dass 

von
Montag, 31. März 2025

bis einschließlich
Montag, 7. April 2025

für die Volksbegehren

•	 Autovolksbegehren:  
Kosten runter!

•	 ORF-Haushaltsabgabe NEIN
•	 Stoppt die Volksbegehren- 

Bereicherung!

Stimmberechtigte in jeder Ge-
meinde in den jeweiligen Text, 
samt Begründung der Volks-
begehren, Einsicht nehmen 
und ihre Zustimmung zu ei-
nem oder zu mehreren Volks-
begehren durch einmalige ei-
genhändige Eintragung ihrer  
Unterschrift auf einem, von der 
Gemeinde zur Verfügung ge-
stellten, Eintragungsformular 
erklären können.
Die Eintragung muss nicht auf 
einer Gemeinde erfolgen, son-
dern kann auch online getä-
tigt werden:
www.bmi.gv.at/volksbegehren

Bitte beachten:
Personen, die bereits eine Un-
terstützungserklärung für ein 
oben angeführtes Volksbegeh-
ren abgegeben haben, können 
für dieses Volksbegehren keine 
Eintragung mehr vornehmen, 
da eine getätigte Unterstüt-
zungserklärung bereits als gül-
tige Eintragung zählt.
Stimmberechtigt ist, wer am 
letzten Tag des Eintragungs-

zeitraums das Wahlrecht zum 
Nationalrat (österreichische 
Staatsbürgerschaft, Vollendung 
des 16. Lebensjahres, kein Aus-
schluss vom Wahlrecht) besitzt 
und zum Stichtag 24. Februar 
2025 in der Wählerevidenz einer 
Gemeinde eingetragen ist.

Am Marktgemeindeamt Bad 
Schallerbach, Bürgerservice 
(barrierefrei) können Eintra-
gungen während des nach-
stehend angeführten Eintra-
gungszeitraums vorgenommen 
werden:

Montag, 31. März 2025: 	
08:00 - 20:00 Uhr

Dienstag, 01. April 2025: 	
08:00 - 17:00 Uhr

Mittwoch, 02. April 2025:  	
08:00 - 16:00 Uhr

Donnerstag, 03. April 2025: 	
08:00 - 17:00 Uhr

Freitag, 04. April 2025: 	
08:00 - 16:00 Uhr

Samstag, 05. April 2025: 	
geschlossen

Sonntag, 06. April 2025: 	
geschlossen

Montag, 07. April 2025: 	
08:00 - 18:00 Uhr

Für weitere Auskünfte stehen 
Ihnen die Mitarbeiter:innen des 
Marktgemeindeamtes (Bürger-
service) während der Öffnungs-
zeiten gerne zur Verfügung.

GRÜNSCHNITT-
ÜBERNAHME 2025
Die Grünschnittübernahme im 

Bauhof der Marktgemeinde ist 

von 12. März bis einschließlich 

28. November 2025 möglich:

•	 Mittwoch: 15:00 - 16:00 Uhr, 
•	 Freitag: 16:00 - 18:00 Uhr 
	 (im November: 16:00 - 17:00 Uhr)

Medieninhaber, Herausgeber, Verleger: Marktgemeindeamt Bad Schallerbach
Anzeigenverwaltung: 	Marktgemeindeamt, René Brunner, Tel.: 07249/485 55-14,
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Satz und Druck: innmediabox gmbh, 4632 Pichl bei Wels, Inn 10
Die in dieser Gemeindezeitung verwendeten Fotos stammen von der Gemeinde 
oder wurden uns von Vereinen, Institutionen oder Privatpersonen unentgeltlich zum 
Ausdruck zur Verfügung gestellt.

IMPRESSUM

Herzlichen Dank!

Steinmaßl Ernst 
7.2.1939 - 26.2.2025

Wir möchten uns
von ganzem Herzen

für die große Anteilnahme, 
die tröstenden Worte

und für die würdevolle 
Gestaltung des Begräbnisses 

bedanken.

Familie Steinmaßl
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Sehr geehrte 
Bad Schallerbacherinnen
und Bad Schallerbacher!

DER BÜRGERMEISTER 
INFORMIERT

BÜRGERMEISTER- 
SPRECHTAG
jeden Montag, 
16:00 - 18:00 Uhr, 
Rathaus (1. Stock)
Um Anmeldung unter
Tel.: 07249/485 55-0
wird gebeten.

Im Jahr 1954 vereinbarten die 
Bürgermeister des belgischen 
Nordseebades Koksijde und 
Bad Schallerbach, eine Ge-
meindepartnerschaft ein-
zugehen. Die offiziellen Ver-
brüderungsfeierlichkeiten 
fanden im Jahr 1955 statt und 
Bad Schallerbach war somit 
die erste Gemeinde Öster-
reichs, die eine europäische 
Gemeindepartnerschaft ein-
ging. Ziel dieser Entscheidung 
war damals, die Wirren des 
2. Weltkrieges zu vergessen, 
den europäischen Gedanken 
zu manifestieren und in eine 
gute Zukunft zu gehen. Die 
„Grundsteinlegung“ dieser 
grenzüberschreitenden Part-
nerschaft jährt sich heuer zum 
70. Mal! Vor dem Hintergrund, 
dass unsere Partnergemeinde 
Koksijde rund 1.200 km von 
Bad Schallerbach entfernt 
liegt, können wir durchaus 
stolz sein, dass diese Partner-
schaft nach wie vor gut und 
intensiv gelebt wird. Regelmä-
ßige Besuche auf politischer 
Ebene und durch unsere Ver-
eine haben über die Jahr-
zehnte hinweg zu vielen pri-
vaten Freundschaften geführt. 
Bad Schallerbach kann daher 
behaupten, den europäischen 
Gedanken im Gemeindeleben 
gut verankert zu haben. Der 
Gedanke eines grenzenlosen 

und friedvollen Europas mit 
seinen vielfältigen Kulturen, 
Sprachen und Landschaften 
zu fördern, ist nach wie vor 
der Grundgedanke unserer 
Gemeindepartnerschaft mit 
Koksijde und wird durch den 
Europaplatz vor dem Atrium 
auch öffentlich erlebbar ge-
macht.

70 Jahre Verbrüderung mit 
Koksijde wird gefeiert
Der 70. „Geburtstag“ unserer 
Verbrüderung mit Koksijde 
wird natürlich gefeiert! 
Ich freue mich, bereits am 
30. April beim Maibaum-Auf-
stellen eine Abordnung aus 
Koksijde begrüßen zu dür-
fen. Darunter wird auch der 
Bürgermeister außer Dienst, 
Marc Vanden Bussche, sein, 
der im Rahmen der Feierlich-
keiten für seine jahrzehnte-
langen Verdienste rund um 
die Gemeindepartnerschaft 
mit der Ehrenbürgerschaft 
von Bad Schallerbach ausge-
zeichnet wird. Ebenso freut es 
mich, dass der neu gewählte 
Bürgermeister von Koksijde, 
Sander Loones, sein Kommen 
zugesagt hat. Das Showkorps 
„El Fuerte“ aus Koksijde, wel-
ches bei der Weltmeister-
schaft 2022 die Goldmedaille 
für die beste „Drum-Marching-
Band“ erhielt, wird die Feier-

lichkeiten umrahmen und am 
2. Mai um 17:00 ein öffent- 
liches Showkonzert vor dem 
Rathaus spielen! 
Beim Blumen- und Genuss-
markt am Samstag, den 3. Mai 
werden von unseren Gästen 
an einem Stand echte belgi-
sche Waffeln produziert und 
belgisches Bier aus Koksijde 
angeboten. 
Den Abschluss der Feierlich-
keiten werden wir im Rahmen 
des Zivilschutztages und des 
Feuerwehrfestes am 3. und 4. 
Mai begehen. Unsere Markt-
kapelle und eine musikali-
sche Abordnung aus Koksijde, 
die „Fröhlichen Trappisten“ 
werden das Feuerwehrfest 
umrahmen und für einen ge-
mütlichen Ausklang des Ju-
biläumswochenendes sorgen. 
Den genauen Ablauf der Fei-
erlichkeiten werden wir zeit-
gerecht auf unseren digitalen 
Plattformen veröffentlichen. 
Ich darf Sie schon heute einla-
den, dieses Jubiläum mit uns 
zu feiern!

Ihr

(Bürgermeister Markus Brandlmayr)



„GARTENSEITE“ -
DIE BAD SCHALLERBACHER SIEDLERGEMEINSCHAFT INFORMIERT

DÜNGEN

Pflanzenwachstum hängt stark 
von der Nährstoffversorgung 
ab. Die Natur regelt sich das, in-
dem sie die Bestandsdichte, die 
Pflanzenarten und die Wuchs-
kraft entsprechend anpasst. Zu-
sätzlich werden abgestorbene 
Pflanzenteile in einem kontinu-
ierlichen Kreislauf wiederver-
wertet.

In unseren Gärten möchten wir 
jedoch eine Vielzahl an Pflanzen 
in schönster Pracht wachsen 
sehen und im Nutzgarten auch 
ernten können. Das funktioniert 
nur, indem wir den Boden ent-
sprechend aufbessern. Dabei 
gilt jedoch, dass eine Pflanze 
nur so gut wachsen kann, wie 
es der Nährstoff zulässt, der im 
Minimum vorhanden ist. Somit 
ist eine bedarfsgerechte und 
ausgewogene Düngung das 
A & O. Idealerweise lässt man 
seinen Boden analysieren und 
kennt so die entsprechenden 
Ausgangsbedingungen.  

Es gibt eine Vielzahl unter-
schiedlicher Dünger. Wesent-
lichstes Unterscheidungs-
merkmal ist, ob es sich um 
mineralischen, künstlich her-

gestellten Dünger wie etwa das 
bekannte „Blaukorn“ handelt, 
oder um organische Dünger 
natürlicher Herkunft. 

Mineralischer Dünger hat den 
Vorteil, dass er leicht, kompakt 
und schnell wirksam ist. Da die 
Nährstoffe sehr konzentriert in 
Form von Salzen vorliegen, wird 
schnell überdüngt – vor allem, 
wenn man die konkreten Män-
gel des Bodens nicht kennt. 
Ohne organische Zusatzdünger 
wird die Bodenstruktur und das 
Bodenleben langfristig jedoch 
immer schlechter.  Minerali-
scher Dünger sollte sehr spar-
sam verwendet werden. Dün-
gezeitraum: Ende März bis Juli 
für Freilandpflanzen.
Organische Düngemittel sind 
natürliche Materialien wie Mist, 
Kompost, Hornspäne, Mulch, 
Gründüngung, Kaffeesatz oder 
Urgesteinsmehl. Sie sind wich-
tig, um die Bodenstruktur, die 
Wasserspeicherfähigkeit und 
den Humusgehalt zu erhalten 
bzw. zu verbessern. Ihre Nähr-
stoffe werden durch Bodenor-
ganismen langsam freigesetzt, 
was zu einer gleichmäßigen 
Versorgung beiträgt. 
Kompost ist der vielseitigs-
te und effektivste organische 
Dünger – und sollte im Sinne 
einer Kreislaufwirtschaft in je-
dem Garten vorhanden sein. 
Kompost wird im Herbst oder 
im Frühjahr ausgebracht und 
oberflächlich eingearbeitet. Als 
Faustregel berechnet man ca. 3 
- 5 Liter Kompost pro Quadrat-
meter. Für Starkzehrer wie To-
maten und Kohlgewächse darf 
es das Doppelte sein. 
Hornspäne und Hornmehl ver-
sorgen den Boden langanhal-
tend mit Stickstoff.  Sie können 
das ganze Jahr ausgebracht 

werden. Für Starkzehrer wird 
der Boden damit bereits 2 – 3 
Wochen vor der Pflanzung und 
dann noch einmal im Sommer 
gedüngt. 
Pferdemist sollte ein Jahr ab-
gelagert sein – er kann auch al-
ternativ in den Komposthaufen 
eingearbeitet werden.
Kalkempfindliche Pflanzen 
wie Heidelbeeren oder Rhodo-
dendren dürfen nur mit Laub-
kompost (nicht mit normalem 
Gartenkompost!) gedüngt wer-
den. Kaffeesatz und Hornspäne 
ergänzen die Versorgung.
Mulchmaterialien wie Stroh, 
Laub oder Rasenschnitt redu-
zieren die Verdunstung, regu-
lieren die Bodentemperatur, 
unterdrücken Unkraut und ver-
sorgen den Boden kontinuier-
lich mit Nährstoffen. 

Besonders düngerhungrig sind 
Kübelpflanzen und Balkon- 
blumen, da sie mit relativ klei-
nem Wurzelraum auskom-
men müssen. Sie sollten regel- 
mäßig mit Flüssigdünger und 
mit Düngerkegel versorgt wer-
den. Einjährige Pflanzen freuen 
sich bis zum Saisonende über 
die Extranährstoffe.

Die Bad Schallerbacher Sied-
lergemeinschaft hat Leihgerä-
te für ihre Mitglieder – wie zum 
Beispiel: 
NEU: Rasen-Aerifizierer: Ca-
mon LA 25, sticht Löcher in den 
Rasen, damit Luft, Feuchtigkeit 
und Nährstoffe wieder bis zu 
den Rasenwurzeln vordringen 
können. 

Interesse an einer Mitglied-
schaft an der Bad Schallerba-
cher  Siedlergemeinschaft?
DI (FH) Dominik Kreuzmayr, 
Tel.: 0660/767 556 0,
E-Mail: dominik.kreuzmayr@aon.at

Obmann DI (FH) Dominik Kreuzmayr 
Bad Schallerbacher Siedlergemeinschaft
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WIR GRATULIEREN 

MIT DEN
BESTEN
WÜNSCHEN
zur Vollendung des
85. Lebensjahres:
Herrn Lambert Hangl
Frau Olga Schlosser
Herrn Franz Birsack

zur Vollendung des
90. Lebensjahres:
Herrn Josef Jetzinger

zur Vollendung des
95. Lebensjahres:
Frau Hermine Payrhuber

zur Vollendung des
96. Lebensjahres:
Frau Adolfine Greul

GRATULATION ZUM GEBURTSTAG

v.l.n.r.: Vbgm.in Mag.a Barbara Beham, Rudolf Schaubeder (80 Jahre),  
Krista Grill (85 Jahre), Ingrid Hehenberger (85 Jahre), Herta Rauch (99 Jahre),  
Ernestine Kriechbaum (85 Jahre), Helmut Schönberger (80 Jahre) und  
Bürgermeister Ing. Markus Brandlmayr

JUNGER SCHALLERBACHER STARTET AUF DER BLOCKFLÖTE DURCH
Der 15-jährige Gabriel Bielefeld 
aus Bad Schallerbach wurde 
beim heurigen Musikwettbe-
werb Prima la Musica ober-
österreichischer Landessieger 
auf der Blockflöte in einer der 
schwierigsten Altersgruppen 
3Plus. Darüber hinaus kann er 
auf ein sehr erfolgreiches Jahr 
zurückblicken. Nachdem er mit 
seinem Trio Configuratio beim 
vorjährigen Wettbewerb in Bri-
xen von einer Jury zum besten 
Blocklötenensemble Öster-
reichs in seiner Altersgruppe 
gewählt wurde, erspielte er sich 
im Herbst das Dr. Josef Rat-
zenböck-Stipendium, das mit 
1.500,00 Euro dotiert ist und 
wurde in die Begabtenförde-
rung der Anton Bruckner Priva-
tuniversität Linz aufgenommen.
Gabriels Liebe zum Blockflöten-
spielen begann bei Gerda Krä-
mer an der Landesmusikschule 
Bad Schallerbach und deren 

Sohn Björn Krämer. Derzeit be-
sucht er den Unterricht an der 
Musikschule Grieskirchen und 
der Städtischen Musikschule 
Linz. Ab Herbst plant der junge 
Blockflötist ein Studium an der 
Anton Bruckner Uni in Linz bei 
Michael Oman zu beginnen.

In der Marktkapelle Bad Schal-
lerbach darf sich Gabriel ein-

bringen, indem er bei Konzer-
ten Soli auf der Flöte spielt, aber 
auch mit seinem Zweitinstru-
ment Saxophon die heimische 
Kapelle verstärkt. Der Kapell-
meister Andreas Schwarzgru-
ber ist seit Herbst auch Gabriels 
Musikprofessor am BORG Gries-
kirchen, wo Gabriel Mitglied des 
Chores ist. Dazu Gabriel: „Musik 
ist einfach mein Leben“.

Zu einem gemeinsamen Nach-
mittag lud Bürgermeister Ing. 
Markus Brandlmayr  alle Perso-
nen ein, welche im Februar bzw. 
März die Vollendung ihres 80., 
85., 90., 95. oder 95+ Lebensjah-

res feierten bzw. feiern.  Sechs 
Bad Schallerbacher:innen folg-
ten der Einladung und konnten 
so persönlich die Glückwünsche 
der anwesenden Gemeindever-
treter in Empfang nehmen.
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AKTUELLES AUS UNSEREN BILDUNGSEINRICHTUNGEN

VOLKSSCHULE UND PFARRCARITAS-KINDERGARTEN:

BLUATSCHINKKONZERT ZU FASCHING

Alle Kinder der Volksschule und 
des Kindergartens durften am 
Rosenmontag den Klängen der 
bekannten Band "Bluatschink" 
lauschen. 
Mit lustigen und vor allem mit-
reißenden Texten und Melodi-
en im Lechtaler Dialekt erleb-
ten sowohl Schülerinnen und 
Schüler als auch die Kindergar-
tenkinder einen unvergessli-
chen Vormittag. Wir bedanken 
uns recht herzlich bei den bei-
den Bandmitgliedern Toni und 
Margit, die mit ihrer fröhlichen 
Art für den Höhepunkt der Fa-
schingsfeier sorgten.

MITTELSCHULE BAD SCHALLERBACH:

SKIKURS - EINE WOCHE VOLLER SPORT, SPAß UND TEAMGEIST

In der ersten Februarwoche 
erlebten die Schüler:innen der 
zweiten und dritten Klassen 
eine unvergessliche Zeit beim 
Skikurs. Untergebracht im 
Adalbert-Stifter-Jugendhotel, 
erwartete uns eine Woche vol-
ler Bewegung, sportlicher Her-
ausforderungen und vor allem 
jeder Menge Spaß.
Das Wetter zeigte sich größ-
tenteils von seiner besten Sei-
te: Von Montag bis Mittwoch 
genossen wir strahlenden Son-
nenschein – perfekte Bedin-

gungen für unsere Skikurse. 
Egal ob Anfänger:innen oder 
Fortgeschrittene, alle verbes-
serten täglich ihre Technik und 
hatten sichtlich Freude an den 
Abfahrten. Am Donnerstag er-
schwerte der Nebel uns etwas 
die Sicht, doch das konnte un-
serer guten Laune nichts anha-
ben! Am Nachmittag tauschten 
wir die Skier gegen Badehosen 
und tobten uns im Hallenbad 
in Rohrbach aus. Die Rutsche, 
der Hindernisparcours sowie 
der 1- und 3-Meter-Sprungturm 

sorgten für jede Menge Action 
und Begeisterung.
Auch abseits der Piste war eini-
ges geboten: An den Abenden 
wurden im Turnsaal Fußball, 
Basketball und viele weitere 
Spiele gespielt. Doch nicht nur 
dort ging es sportlich zu – auch 
Tischtennis war heiß begehrt. 
Daneben wurden auch fleißig 
UNO und weitere Kartenspiele 
gespielt. Wer es etwas ruhiger 
mochte, konnte sich beim Bil-
lard duellieren.
Ein besonderes Highlight war 
der Quizabend am Mittwoch, 
bei dem das Gewinnerteam mit 
kleinen Preisen belohnt wurde.
Der gesamte Skikurs war ge-
prägt von Bewegung, Team-
geist und einer großartigen 
Stimmung. 
Mit vielen schönen Erinnerun-
gen blicken wir auf eine tol-
le Woche zurück – und freuen 
uns schon jetzt auf das nächste 
Jahr!
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AKTUELLES AUS UNSEREN BILDUNGSEINRICHTUNGEN

MITTELSCHULE BAD SCHALLERBACH:

SPRACHEN ÖFFNEN TÜREN – EINBLICK IN EIN INTERNATIONAL ERFOLG-
REICHES UNTERNEHMEN

Die Schüler:innen des Wahl-
pflichtfachs Sprachen (Eng-
lisch, Italienisch, Spanisch) der 
Mittelschule Bad Schallerbach 
hatten kürzlich die spannende 
Gelegenheit, das Unternehmen 
AV Stumpfl in Wallern zu besu-
chen. Dieses weltweit erfolgrei-
che Familienunternehmen, das 
sich auf hochwertige Medien-
technik spezialisiert, bot den 
Jugendlichen einen faszinie-
renden Einblick in die Bedeu-
tung von Fremdsprachen im 
Berufsleben.
Zahlreiche Mitarbeiter:innen 
kommunizieren täglich über-
wiegend in Englisch mit Kol-
legen, Vertriebspartnern und 
Kunden aus aller Welt. Beson-
ders spannend für die Schü-
ler:innen war die Begegnung 
mit einem Native Speaker aus 
Südengland, einem techni-
schen Mitarbeiter des Unter-
nehmens. Ihm konnten sie di-
rekt Fragen stellen und so ihre 
Sprachkenntnisse in der Praxis 
erproben. Eine zentrale Bot-
schaft, die ihnen dabei vermit-
telt wurde: sich trauen und ein-
fach probieren – dann kommt 
alles Weitere von selbst!
Neben den wertvollen sprach-
lichen Einblicken beeindruck-

te beim Rundgang durch die 
Bürogebäude und die Produk-
tionshalle auch die freundliche 
Atmosphäre und die starke 
Teamarbeit innerhalb des Un-
ternehmens. Die Jugendlichen 
waren sehr interessiert und 
stellten viele Fragen, die von 
den AV Stumpfl-Mitarbeitern 
mit großem Engagement be-
antwortet wurden.
Als Dankeschön überreichten 
die Schüler:innen am Ende ih-
res Besuchs einen Korb mit 
selbstgemachten Leckereien, 
die ihre Schulkollegen aus dem 
Wahlpflichtfach Tourismus zu-
bereitet hatten. 
Auf dem Rückweg zur Schule 
traf die Gruppe zufällig auf Frau 
Ulrike Stumpfl, die gemein-

sam mit ihrem Mann Rein-
hold Stumpfl vor 50 Jahren 
den Grundstein für das Unter-
nehmen gelegt hat – damals 
in einem kleinen WG-Zimmer, 
heute eine weltweite Erfolgs-
geschichte. Ein Zitat, das die 
beiden stets begleitet hat: “Du 
musst Menschen mögen, um 
erfolgreich zu werden.”
Mit vielen neuen Eindrücken 
und der Erkenntnis, wie wichtig 
Fremdsprachen für die beruf-
liche Zukunft sind, blicken die 
Schüler:innen auf einen inspi-
rierenden Vormittag zurück. 

Ein herzliches Dankeschön 
an das gesamte Team von AV 
Stumpfl für diese großartige Er-
fahrung!

KARRIERE MIT SINN: 

JETZT ZUR SOZIALBETREUUNGS-AUSBILDUNG ANMELDEN
Wer einen Beruf mit Herz und 
Zukunft sucht, ist in der Sozial-
betreuung genau richtig! 
Ob in der Altenarbeit, Behin-
dertenarbeit, Behindertenbe-
gleitung oder Familienarbeit 
– die Caritas-Schulen in Linz, 
Linz-Urfahr und Ebensee bieten 

die passende Ausbildung. 

Die Ausbildung kann durch den 
Vorbereitungslehrgang als Bil-
dungs- und Orientierungsjahr 
bereits mit 16 Jahren begonnen 
werden. Die Ausbildungszeit wird 
durch Pflegestipendien vom Land 

OÖ (630 Euro pro Monat), vom 
Bund (mind. 1.600 Euro pro Mo-
nat) oder durch Stiftungen finan-
ziell unterstützt.

Anmeldungen sind ab sofort 
möglich unter:
www.ausbildung-sozialberufe.at
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AKTUELLES AUS UNSEREN SPORTVEREINEN

ASKÖ KAMPFSPORTCLUB BAD SCHALLERBACH:
GOLD, SILBER UND BRONZE: BAD SCHALLERBACH FEIERT GROßARTIGE 
ERFOLGE BEI DER LANDESMEISTERSCHAFT

Am 1. März fanden die offene 
Oberösterreichische Landes-
meisterschaften im Amateur-
kickboxen in den Disziplinen 
Pointfight, Leichtkontakt und 
Kick-Light in der Sporthalle der 
Freizeit-Pädagogischen Hoch-
schule in Linz statt. Der ASKÖ 
Kampfsportclub Bad Schal-
lerbach war mit einer star-
ken Mannschaft vertreten und 
konnte beeindruckende Erfol-
ge feiern.
Thomas Lehner triumphierte 
in den Gewichtsklassen -94 kg 
und +94 kg, indem er sich gegen 
starke Gegner aus Oberöster-

reich und der 
S t e i e r m a r k 
d u r c h s e t z -
te. Mit diesen 
Siegen darf 
er sich nun 
amtierender 
Oberösterrei-
chischer Lan-
desmeister in 
beiden Klas-
sen nennen. 
Mario Get-
zendorfer be-
legte in der 
G e w i c h t s -
klasse -89 kg 

den zweiten Platz und sicherte 
sich damit ebenfalls den Titel 
des Oberösterreichischen Lan-
desmeisters, während der ers-
te Platz an einen Kämpfer aus 
der Steiermark ging. In der Ge-
wichtsklasse -94 kg musste er 
sich jedoch seinem Vereinskol-
legen geschlagen geben und 
gewann ebenfalls die Silberme-
daille. 
Sandór Kreszera, der in diesem 
Jahr erstmals in der allgemei-
nen Klasse antrat, sicherte sich 
in der Gewichtsklasse +94 kg 
die Bronzemedaille. In der Ge-

wichtsklasse -94 kg trat er ge-
gen starke Gegner, darunter 
auch Vereinskollegen, an und 
erreichte einen sehr guten fünf-
ten Platz.
Bernhard Sayer, der älteste 
Kämpfer des Vereins, konnte 
in der Newcomer-Klasse -84 
kg sensationell Gold gewinnen 
und ist nun neuer Landesmeis-
ter in dieser Gewichtsklasse 
– ein beeindruckender Erfolg, 
insbesondere gegen deutlich 
jüngere Gegner. 
Im Team-Bewerb im Point-
fight trat Ivan Kulev für den 
Kampfsportclub Bad Schaller-
bach im Team Seekirchen an 
und erreichte einen hervorra-
genden zweiten Platz.
Die Trainer Wolfgang Kerschber-
ger und Birgit Pfeisinger zeigten 
sich sehr stolz auf die Leistun-
gen ihrer Schützlinge und sind 
zuversichtlich, dass ihre Kämp-
fer auch bei den kommenden 
Meisterschaften weiterhin er-
folgreich sein werden. 
Ein besonderes Highlight steht 
dabei noch bevor: das internati-
onal stark besetzte Kickbox-Tur-
nier „KBH Masters“ in Graz, das 
am 22. März stattfinden wird.

v.l.n.r.: Birgit Pfeisinger, Sandór Kreszera, Mario  
Getzendorfer, Thomas Lehner, Bernhard Sayer, Wolfgang 
Kerschberger
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AKTUELLES AUS UNSEREN SPORTVEREINEN

SV SEDDA BAD SCHALLERBACH:

NACHWUCHSARBEIT UND SPORTLICHER ERFOLG IM FOKUS

Zum Start der Frühjahrsaison 
präsentiert sich der SV sed-
da Bad Schallerbach in her-
vorragender Form. Nach einer 
überzeugenden Herbstsaison 
rangiert unsere Kampfmann-
schaft derzeit auf dem zweiten 
Platz der OÖ-Liga, während die 
1B-Mannschaft in der 2. Klasse 
West-Nord den fünften Platz 
belegt. Mit großem Ehrgeiz und 
Motivation blicken beide Teams 
den kommenden Spielen ent-
gegen.
Doch der Verein steht nicht nur 
für sportliche Erfolge, sondern 
auch für eine herausragende 
Nachwuchsarbeit. Von den ak-
tuell rund 190 Mitgliedern sind 
mehr als 100 Mitglieder Kinder 
und Jugendliche. Damit stellt 
die Jugendarbeit das Herzstück 
des Vereins dar. Der SV sedda 
Bad Schallerbach setzt auf eine 
nachhaltige Förderung junger 
Talente und bietet Kindern 
sowie Jugendlichen die Mög-
lichkeit, ganzjährig ihre fuß-
ballerischen Fähigkeiten unter 
professioneller Betreuung zu 
entwickeln.
Neben sportlichem Engage-
ment wurde in den letzten 
Jahren auch intensiv in die In-
frastruktur investiert. Eine neue 

Umzäunung des Trainingsplat-
zes, eine moderne Bewässe-
rungsanlage, sowie der Einsatz 
eines Rasenmähroboters ha-
ben die Bedingungen für Trai-
ning und Spielbetrieb deutlich 
optimiert. 
Aktuell plant der Verein die 
Errichtung einer modernen 
LED-Flutlichtanlage. Dabei wird 
bewusst auf energieeffiziente 
LED-Technologie gesetzt, die 
nicht nur für eine bessere Aus-
leuchtung sorgt, sondern auch 
den Energieverbrauch deutlich 
senken soll, dies ist ein weiterer 
Schritt in Richtung Nachhal-
tigkeit und verantwortungsbe-
wusstem Umgang mit Ressour-
cen.

Der SV sedda Bad Schallerbach 
ist mehr als nur ein Sportver-
ein – er ist eine Gemeinschaft, 

die Kinder und Jugendliche 
fördert, sportliche Erfolge feiert 
und in eine vielversprechende 
Zukunft investiert. 

Möchten Sie oder Ihr Kind Teil 
unseres Vereins werden? 
Besuchen Sie uns gerne auf 
dem Sportplatz!
Kontakt: svs@sedda.at

Nächste Heimspiele:
SV sedda Bad Schallerbach – 
Union Dietach:
Freitag, 11. April, 19:00 Uhr
	
SV sedda Bad Schallerbach – 
SU Bad Leonfelden:
Samstag, 26. April, 16:30 Uhr

Weitere wichtige Termine:
SV sedda Möbel u. Krimskrams 
Flohmarkt (Details auf Seite 12)
Samstag, 24. Mai, 8:00 - 12:30 Uhr

BLINDEN- UND SEHBEHINDERTENVERBAND OÖ: 

BEZIRKSBERATUNGSTAG

Der Blinden- und Sehbehinder-
tenverband OÖ (BSVOÖ) bietet 
ein Service für die Bezirke an. 

Am Donnerstag, 24. April 2025 
sind wir von 10:00 – 16:00 Uhr
im Pfarrheim Grieskirchen,

Sitzungsraum 1. OG, Manglburg 4, 
4710 Grieskirchen zu Gast.

Wir bieten Beratung und eine 
kleine Auswahl an Hilfsmitteln 
für Betroffene und Ihre Ange-
hörigen an. 

Im persönlichen Gespräch mit 
einer selbst betroffenen Person 
werden wir für so manches Pro-
blem eine Lösung finden. 

Wir bitten Sie um telefonische 
Terminvereinbarung, um unnö-
tige Wartezeiten zu vermeiden.

Blinden- und Sehbehinderten-
verband OÖ 

Tel.: 0732/652 296

E-Mail: office@blindenverband-ooe.at
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Bahnhof Bad Schallerbach
Gleisbauarbeiten März – Mai 2025
Damit Reisende und Güter pünktlich und sicher 
auf der klimafreundlichen Schiene unterwegs sein 
können, benötigen unsere Bahnstrecken einen 
regelmäßigen Service. Daher finden am Bahnhof 
Bad Schallerbach-Wallern Gleis- und Weichenneu- 
lagen statt.

Auswirkungen für Sie
Die Vorarbeiten dafür erfolgen bereits ab 24. März 
2025. Die Hauptarbeiten finden anschließend von  
5. April bis 2. Mai 2025, auch in der Nacht sowie an 
Wochenenden, statt.
Wir versuchen, die Unannehmlichkeiten für Sie als 

Anrainer:in so gering wie möglich zu halten. Wäh-
rend der Arbeiten kann es trotzdem zu Lärm- und 
Staubentwicklung kommen, auch nachts und am 
Wochenende. Zum Schutz der Arbeiter:innen kön-
nen akustische und optische Warnsignale abgege-
ben werden.
Während der Hauptarbeiten von 5. April bis 2. Mai 
2025 ist der Bahnsteig 1 am Bahnhof Bad Schaller-
bach-Wallern gesperrt. Bahnsteig 2 ist wie gewohnt 
in Betrieb. Bitte informieren Sie sich vor Reiseantritt 
über Ihren Abfahrtsbahnsteig.

Bei Fragen: infra.kundenservice@oebb.at
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Nordic-Walking
jeden Montag, 9:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Musikheim
VA: Seniorenbund Bad Schallerbach

Ausstellung: "AKTuell 2025"
Werke von Helga Melem
bis Dienstag, 29. April 2025
Mo. - Fr.: 8:00 - 17:00 Uhr,
Sa.: 09:00 - 12:00 Uhr
Ort: Atrium, Foyer

Gemütlicher Nachmittag mit 
Sparklub u. "Eierpecken"
Dienstag, 1. April, 14:00 Uhr
Ort: Tom's Cafe Viktoria
VA: Pensionistenverband

Kräuterwanderung
„Frühlingskräuter - Heil und Hexen-
kräuter" mit Maria Mach 
Mittwoch, 02. April, 15:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 09. April, 15:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 16. April, 15:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 23. April, 15:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 30. April, 15:00 - 17:00 Uhr
Treffpunkt: Eingang zum Büro des 
Tourismusbüro Vitalwelt. Teilnah-
me gratis, ohne Anmeldung. Bei 
jeder Witterung! Barrierefrei

Vortrag - Gesunde Gemeinde:
Ernährungsmythen auf der 
Spur / Fakt oder Fake?
Ref.: Diaetologin Cornelia Wagner
Mittwoch, 2. April, 19:00 Uhr
Ort: Atrium, Seminarraum Feuer
VA: Gesunde Gemeinde 

Geführte Radtour...
...in der Urlaubsregion Vitalwelt
Samstag, 05. April, 13:30 - 17:00 Uhr
Samstag, 26. April, 13:30 - 17:00 Uhr
Treffpunkt: Atrium, Europaplatz
Anmeldung unbedingt erforder-
lich bis Donnerstag, 3. April bzw. 
Donnerstag, 24. April, 16:00 Uhr 
unter Tel.: 07249/420 710.
Bikes können angemietet werden 
(Reservierung bei Anmeldung er-
forderlich!)

Wunschkonzert
"mamukawa Symphonic Rock"
Sonntag, 6. April, 17:00 Uhr
Treffpunkt: Atrium, Europasaal
VA: Marktkusikkapelle Wallern

Frauenstammtisch
Montag, 7. April, 14:00 Uhr
Ort: Tom's Cafe Viktoria
VA: Pensionistenverband

Singrunde
Montag, 7. April, 15:00 Uhr
Ort: Wohnen mit Pflege St. Raphael
VA: Seniorenbund Bad Schallerbach

Cafe-Stammtisch
mit Spielemöglichkeit
Dienstag, 8. April, 14:00 Uhr
Ort: Tom's Cafe Viktoria
VA: Seniorenbund Bad Schallerbach

Besichtigung und Führung: 
Berufsfeuerwehr Linz
Mittwoch, 9. April
Info: Tel.: 0650/560 075 1 oder
	 Tel.: 0664/312 645 9	
VA: Seniorenbund Bad Schallerbach

Ausflug: Papiermachermuseum 
und Schaukäserei Schlierbach
Donnerstag, 10. April
Info u. Anmeldung: 
Tel.: 0664/166 802 8
VA: Pensionistenverband

Vortrag:
Gemmomazerate: Geballte Le-
benskraft aus den Knospen hei-
mischer Pflanzen
Ref.: Christoph Oriesko
Donnerstag, 10. April, 19:00 Uhr
Ort: Atrium, Seminarraum
VA: Heilborn Apotheke Bad Schallerbach

Linzer Jeunesse Chor
"An die Sonne: Über die Natur 
und die Liebe..."
Donnerstag, 10. April, 19:00 Uhr
Ort: Atrium, Europasaal
VA: Musiksommer Bad Schallerbach

Kegeln
Dienstag, 15. April, 13:00 Uhr
Ort: Gasthof Oberndorfer, Schmiding

(Möglichkeit ab 12:00 Uhr-Mit-
tagessen)

VA: Seniorenbund Bad Schallerbach

Spielenachmittag
Donnerstag, 17. April, 14:00 Uhr
Ort: Tom's Cafe Viktoria
VA: Pensionistenverband

Ostermontag-Wetterspazier-
gang mit dem Wetterhans
„Beim Eierpecken das Wetter entdecken"
Montag, 21. April, 15:00 - 17:00 Uhr
Treffpunkt: Atrium, Europaplatz
Teilnahme gratis, ohne Anmel-
dung. Bei jeder Witterung! 

SB-Landesreise Spanien
Di., 22. April - Di., 29. April
Info: Tel.: 	0664/312 645 9	
VA: OÖ Seniorenbund

Manuel Randi, Lulo Reinhardt & 
Daniel Stelter
"Musik kennt keine Grenzen"
Mittwoch, 23. April, 19:00 Uhr
Ort: Atrium, Europasaal
VA: Musiksommer Bad Schallerbach

Wanderung: 
"Eferdinger G'schichtenweg"
Donnerstag, 24. April
Info: Tel.: 	0680/554 346 0 	
VA: Seniorenbund Bad Schallerbach

Mostkost Bad Schallerbach
(Infos auf Seite 16)
Samstag, 26 April und 
Sonntag, 27. April, jew. ab 14:00 Uhr
Ort: „Humer in Dopl“ (Schönauer Str. 45)
VA: Ortsbauernschaft Bad Schallerbach

LANDLWOCHEN-Konzert:
"Nicht das, wonach es aussieht"
Samstag, 26. April, 19:00 Uhr
Ort: Landesmusikschule Bad Schallerbach

Maibaumaufstellen 
mit Dämmerschoppen
(Details auf Seite 14)
Mittwoch, 30. April, 16:00 Uhr
Ort: Rathausplatz	
VA: Freiwillige Feuerwehr

VORSCHAU:

Zivilschutztag und Maifest
der Freiwilligen Feuerwehr
(Details auf Seite 14)
Samstag, 3. Mai bzw. Sonntag, 4. Mai

Blumen- u. Genussmarkt
(Details auf Seite 10)
Samstag, 3. Mai

VERANSTALTUNGEN

KLEINANZEIGEN
VERMIETE:
Büro-/Geschäftslokal in der 
Grieskirchner Straße, ca. 45 m²;
Tel.: 0676/710 217 6

45 m²-Wohnung, Parkstraße 1, 
im 2. OG, Balkon und Lift, fGEE 
Kategorie C;
Miete inkl. BK und Heizungs- 
akonto (inkl. Mwst.) € 533,-;
Tel. 0650/322 952 8
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